
 

 

Herzlich willkommen zu unserer diesjährigen Konferenz zum Thema «Maschinensicherheit» – ein Schlüsselfaktor für den Erfolg 
moderner Industrie- und Produktionsunternehmen. 

In den letzten beiden Jahren stand die neue EU-Maschinenverordnung 2023/1230, die ab Januar 2027 verbindlich wird, im Fokus.  
Auch in diesem Jahr bleibt sie ein wichtiger Bestandteil unseres Programms. Darüber hinaus erweitern wir die Inhalte der Konferenz 
um mehrere relevante Themen rund um die Maschinensicherheit, die für Hersteller von entscheidender Bedeutung sind – heute und 
in Zukunft. 

Gemeinsam mit erfahrenen und kompetenten Referenten beleuchten wir Herausforderungen der Maschinensicherheit und stellen 
Ihnen Lösungsansätze vor. Es erwartet Sie ein spannender Mix aus grundlegenden Updates, praxisorientierten Beispielen und 
anregenden Diskussionen. 

Wir freuen uns auf einen erkenntnisreichen Tag mit Ihnen! 
Die Veranstaltung erfolgt in Kooperation mit IBF-Solutions: www.ibf-solutions.com 
 

Datum und Ort 
Mittwoch, 09. Dezember 2026 

SIX ConventionPoint, Pfingstweidstrasse 110, 8005 Zürich 

Publikum und Inhalt 
 

Zielpublikum 

Die Konferenz richtet sich an Mitarbeitende und Führungskräfte 
von Unternehmen der Tech-Industrie, welche im 
Unternehmen im weiteren Sinne mit der Maschinensicherheit 
betraut sind und heute mit der Maschinenrichtlinie bzw. 
später mit der Maschinenverordnung zu tun haben, z. B.: 

 
• Leiter/-in Technik und Konstruktion 

• Qualitäts- und Sicherheitsbeauftragte 

• Produktverantwortliche 

• CE- Koordinatoren 

• technische Mitarbeitende 

Inhalte 

• Änderungen durch die neue Maschinenverordnung 

• Technische Dokumentation: Was die EU-Maschinenverordnung 
fordert und wie der Digitale Produktpass mitspielt 

• Anforderungen der Maschinenverordnung an die 
Security und deren konkrete Umsetzung in der Praxis 

• Durch die Maschinenverordnung bedingte Umstellungen bei 
den unvollständigen Maschinen 

• Die Bedeutung der revidierten EN ISO 12100:2024 für 
Maschinenhersteller 

• Politischer Tour d’Horizon zu den Beziehungen CH-EU 

• Ihre Fragen rücken auch dieses Jahr wieder in den Fokus; 
die bewährte Podiumsdiskussion liefert Antworten aus 
den unterschiedlichen Blickwinkeln Vollzug, Recht und 
Praxis. 

http://www.ibf-solutions.com/


 

 

Konferenz zur Maschinensicherheit 
Programm vom Mittwoch, 09. Dezember 2026, 09:15 – 16:45 Uhr 

09:15 Begrüssung 
Urs Meier, Swissmem & Johannes Windeler-Frick, IBF Solutions 
 

09:30 Last Minute: Die fünf wichtigsten Aspekte der neuen EU-Maschinenverordnung 
Christian Aumann, IBF Solutions 
 

10:20 Betriebsanleitung und technische Dokumentation 4.0:  
Was ändert sich mit der EU-Maschinenverordnung und was bringt der digitale Produktpass (DPP)? 
Michael Trunzer, Echo PRM 
 

11:10 Pause und Networking 
 

11:40 Vollzug, Recht, CE-Praxis:  
Diskussion ausgewählter Fragen (z.B. vernünftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung)  
sowie Fragen der Teilnahmenden aus unterschiedlichen Blickwinkeln 
Peter Haas, (Suva), Urs Meier (Swissmem), Johannes Windeler-Frick (IBF Solutions) 
 

12:15 Mittagessen und Networking 
 

13:15 Security von Maschinen und Anlagen -  
Anforderungen der Maschinenverordnung und normative Umsetzung in der Praxis 
Oliver Herzig, CEO und Co-Founder, Alpina Connect GmbH 
 

14:20 Unvollständigen Maschinen vs. vollständigen Maschinen –  
Wie wird unterschieden und welche Pflichten haben Hersteller laut neuer Maschinenverordnung? 
Christian Aumann und Johannes Windeler-Frick, IBF Solutions 
 

15:00 Pause und Networking 
 

15:30 EN ISO 12100:2024 – Was sich für Maschinenbauer ändert 
Martin Rieder, Normungsexperte ISO TC 199 (EN ISO 12100) 
 

16:30 Beziehung Schweiz <-> EU: 
Neuste Entwicklungen und Besonderheiten für Hersteller aus der Schweiz 
Urs Meier, Swissmem 
 

16.45 Abschluss 
 

 
 
 

Programmänderungen sind ausdrücklich vorbehalten 



 

 

Referierende 
0 

 

Christian Aumann ist 
Produktmanager bei  
IBF Solutions mit Fokus auf die 
neue Maschinenverordnung.  
Der ausgebildete Sicherheits-
ingenieur hat 20 Jahre 
Erfahrung in der mechanischen 
Konstruk-tion im 
Sondermaschinenbau und 
insbesondere in der Umsetzung 
der Maschinen- und ATEX- 
Richtlinie sowie der Erstellung 
von Risiko-beurteilungen. 

Peter Haas ist El. Ing. Er war 
mehrere Jahre in der Entwicklung 
von Maschinen in der 
Privatindustrie tätig und hat sich 
viel Knowhow im Management 
von Kundenprojekten 
angeeignet. Seit 13 Jahren 
arbeitet er auf der Fachstelle 
Marktüberwachung bei der Suva 
und beschäftigt sich dabei 
intensiv mit dem 
Produktesicherheitsgesetz 

Oliver Herzig ist Gründer und 
Inhaber der Alpina Connect 
GmbH, die den Fokus auf OT-
Security für den Maschinenbau 
setzt. Er bringt mehrjährige Erfah-
rung in Cybersecurity für industri-
elle Systeme mit, unter anderem 
als Projektleiter für Maschinen-
integration, als Entwicklungslei-
ter bei einem Werkzeugmaschi-
nenhersteller und als Berater. 
Sein Schwerpunkt liegt in der 
Umsetzung von Cybersecurity-
Anforderungen aus Maschinen-
verordnung und Cyber Resilience 
Act. 

Urs Meier ist Rechtanwalt und 
beschäftigt sich seit über 
20 Jahren mit rechtlichen 
Fragestellungen von 
Industrieunternehmen. Er berät 
für Swissmem Unternehmen der 
Tech-Industrie sowohl in 
vertragsrechtlichen 
Angelegenheiten als auch in 
juristischen Fragen des  
Produktsicherheitsrechts bzw. 
des technischen Rechts der EU. 

 

Seit 17 Jahren Safety & 
Compliance Enthusiast, Experte 
für technische Sicherheit und 
Dokumentation, globale 
Produktkonformität und 
Produktsicherheit. Weitere 
Kompetenzen liegen in den 
Bereichen Explosionsschutz, 
Brandschutz, Strahlenschutz 
sowie im Business Continuity 
Management. Unterstützt 
Unternehmen bei Compliance 
Fragen, Behördenverfahren und 
Gutachten. Delegierter in 
nationalen und internationalen 
Normengremien, Hochschuldo-
zent, Speaker und Autor.  

 

Nach seinem Wirtschaftsingenieur 
Studium war er 8 Jahre im 
internationalen Vertrieb und 
Produktmanagement bei 
Herstellern von Baumaschinen 
tätig. In dieser Zeit ist aus der 
Praxis die Idee für ECHO PRM 
entstanden - eine Softwarelösung 
für die Umsetzung 
des Digitalen Produktpass. 
Hersteller von technischen 
Produkten können mit dieser 
Lösung z.B. produktspezifische 
Informationen bereitstellen, aber 
auch umfangreiche After Sales 
Services direkt am Produkt 
anbieten. 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Johannes Windeler-Frick ist 
Geschäftsführer der  
IBF Solutions AG mit Sitz in 
Zürich, Stuttgart und Vils (A).  
Er beschäftigt sich seit über 15 
Jahren mit Fragestellungen 
rund um die CE-Kennzeichnung 
(insb. MRL, LVD und EMV-RL). 
Sein aktueller 
Beratungsschwerpunkt liegt in 
den Anforderungen und der 
Umsetzung der neuen  
Maschinenverordnung. 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Torben Griebe 
Oneconsult AG 
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Organisatorisches 
 

Datum I Zeit 
Mittwoch, 09. Dezember 2026 
09:15 - 17:00 Uhr 

 

Anmeldung 
Link zur Anmeldung 
 
Anmeldeschluss: Mittwoch, 02. Dezember 2026 

 

Kosten 
Mitglieder Swissmem + Kunden IBF Solutions: 
CHF 790.- zzgl. MwSt. 
Normalpreis 
CHF 990.- zzgl. MwSt. 

 

Im Preis inbegriffen 
• Tagungsunterlagen in digitaler Form 
• Begrüssungskaffee 
• Pausenverpflegung 
• Steh-Lunch 

 

Informationen 
Catherine Jesel I Swissmem 
c.jesel@swissmem.ch I +41 44 384 48 08 

 

Webpage 
Konferenz zur Maschinensicherheit 

 

Tagungsort 
SIX ConventionPoint 
Pfingstweidstrasse 110 
8005 Zürich 
 
Tram 51 ab Zürich HB oder 
Tram 51 ab Bahnhof-Altstetten Nord 
→ bis Station Sportweg 
 
 

Veranstalter 
Swissmem 
Pfingstweidstr. 102, Postfach 
8037 Zürich 
T +41 44 384 41 11 
info@swissmem.ch 
www.swissmem.ch 

 
IBF Solutions 
Hardturmstrasse 10 
8006 Zürich 
T: +41 44 515 85 50 
office@ibf-solutions.com 
www.ibf-solutions.com 
 

  
 

Stornierung 
Die Stornierung einer Anmeldung ist ohne Kostenfolge bis und mit 08. November 2026 möglich.  
Danach wird bei Stornierung oder Fernbleiben der ganze Teilnahmepreis in Rechnung gestellt. Gerne kann eine andere Person aus 
dem gleichen Unternehmen teilnehmen. 
 

Warteliste 
Die Platzzahl ist beschränkt. Die Anmeldung erfolgt nach dem „first comes, first served“ - Prinzip.  
Ist die Kapazität der Räumlichkeit erreicht, werden die weiteren Anmeldungen unverbindlich auf einer Warteliste gesammelt. 

https://www.swissmem.ch/de/aktuelles/veranstaltungskalender/konferenz-zur-neuen-eu-maschinenverordnung-1.html
mailto:c.jesel@swissmem.ch
https://www.swissmem.ch/de/aktuelles/veranstaltungskalender/konferenz-zur-neuen-eu-maschinenverordnung-1.html
https://www.conventionpoint.ch/de/home/about-us.html
mailto:info@swissmem.ch
http://www.swissmem.ch/
mailto:office@ibf-solutions.com
http://www.ibf-solutions.com/

